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Unterstützung eines Ratifizierungsreferendums über die Bedingungen des 
britischen Exit-Deals  
 

 

Die Europäische Grüne Partei respektiert zwar die Entscheidung der britischen Wähler (mit einer 

kleinen Mehrheit), die EU aufgrund des Referendums zu verlassen, bedauert dies aber weiterhin. 

Wir glauben, dass diese Entscheidung tief greifende negative Auswirkungen auf die Bevölkerung 

von England, Wales, Schottland, Irland und Gibraltar haben wird, einschließlich der möglichen 

Auswirkungen und negativen Folgen einer EU-/Nicht-EU-Grenze in den beiden letztgenannten 

Fällen.  

 

Die EGP verweist auf die schlechte Qualität der Debatte während der EU-Referendumskampagne 

und den daraus resultierenden chaotischen Charakter der Verhandlungsstrategie der britischen 

Regierung mit der EU. Der Mangel an Führungsstärke und die erstaunlichen Misserfolge in Bezug 

auf mangelnde Information und Transparenz sowohl gegenüber der eigenen Bevölkerung als auch 

gegenüber den Partnern in der EU sind zutiefst enttäuschend. Besorgniserregend ist auch die 

anhaltende Weigerung, den Inhalt detaillierter Studien über die Auswirkungen eines Brexits zu 

veröffentlichen. 

 

Die EGP bedauert die Weigerung der britischen Regierung, unmissverständlich von Anbeginn 

einen sinnvollen Schutz für EU-Bürger im Vereinigten Königreich sowie für britische Bürger in der 

EU zu gewährleisten. Wir verurteilen die Verwendung dieser Bürger als Faustpfand in den 

Verhandlungen.  

 

Das wachsende Klima des Misstrauens, der Spaltung und der Fremdenfeindlichkeit im Vereinigten 

Königreich ist ebenfalls zutiefst besorgniserregend, und die Regierung des Vereinigten Königreichs 

muss weitaus mehr tun, um Hassverbrechen zu verurteilen und alle Formen von Rassismus zu 

bekämpfen, sei es von Politikern, der Presse oder Einzelpersonen.  

 

Die EGP fordert die Regierung des Vereinigten Königreichs auf, Maßnahmen zum Schutz der 

durch die Abstimmung gefährdeten Bevölkerungsgruppen zu ergreifen, wobei sie anerkennt, dass 

die Abstimmung sowohl EU-Bürger als auch Nicht-EU-Bürger betrifft, und die Beiträge zu 

würdigen, die diese für das Vereinigte Königreich geleistet haben.  

 

Die EGP unterstützt den Standpunkt, dass es jetzt eine öffentliche Abstimmung in Form eines 

Ratifizierungsreferendums über die Bedingungen, unter denen das Vereinigte Königreich die EU 

verlässt, geben muss. Am Ende der Verhandlungen und bevor der Austritt des Vereinigten 

Königreichs aus der EU rechtlich wirksam wird, müssen die Bürger des Vereinigten Königreichs 

demokratisch zwischen dem vorgeschlagenen Abkommen und einer weiteren Mitgliedschaft in der 

EU wählen können. 

 

Die EGP fordert die britische Regierung auf, ein Ratifizierungsreferendum zu garantieren – ein 

erstes Referendum zu den Brexit-Bedingungen. Dies wird den Bürgern des Vereinigten 
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Königreichs mehr und nicht weniger Demokratie bringen; es hat in einem offenen, ehrlichen und 

transparenten Umfeld zu erfolgen.  

 

 

/ Massgeblich ist die englische Fassung  

 

https://europeangreens.eu/sites/europeangreens.eu/files/news/files/8.%20Adopted%20resolution%20Karlstad%20-%20On%20the%20UK%20ratification%20referendum.pdf

